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Wettbewerb

Ihre Stimme entscheidet

Unternehmenskultur. Handeln 
mit Weitblick und eine Unter-
nehmensführung, die nicht nur 
ökonomisch und ökologisch, 
sondern auch sozial und ethisch 
ausgerichtet ist – so die Maxime 
des Energie- und Wasserversor-
gers. Das regionale Stadtwerk 
engagiert sich dort, wo Hilfe 
notwendig und sinnvoll ist und 
gibt damit nachhaltige Impulse 
für eine stetig bessere Lebens-
qualität.

Durch die Vergabe von Aufträ-
gen an lokale Behindertenwerk-
stätten wird die Integration von 
körperlich und geistig benach-
teiligten Menschen unterstützt. 
Zudem sind die Stadtwerke 
Potsdam starke Partner unter 
anderem des Autonomen Frau-
enzentrums, der Stiftung Alten-
hilfe, des Fördervereins der Frei-
willigen Feuerwehr Golm oder 
der Sucht- und Jugendhilfe. Auch 
Bildungsprojekten etwa des Ex-
taviums, der Comenius-Schule, 
der Verkehrswacht oder der Han-
delskammer wird kräftig unter 
die Arme gegriffen. Im Kultur-
bereich freuen sich das Kinder-
musiktheater Buntspecht, die 
Musikfestspiele, die Potsdamer 
Hofkonzerte Sanssouci und die 
Potsdamer Erlebnisnacht über 
Förderung.

Projekte so vielfältig 
wie die Stadt

Auch bei „Gemeinsam für 
Potsdam“ wurden die besten 
Ideen in den Bereichen Sport 
und Freizeit, Nachbarschaft 
und Soziales, Kunst und Kultur 
sowie Umwelt- und Naturschutz 
gesucht. Pro Kategorie stehen 
fünf Preise mit einer Gesamt-
summe von 15.000 Euro bereit. 
Die Besucher der Website allein 
haben es in der Hand, wer die 
Fördersummen gewinnt. Die ein-
gereichten Vorschläge sind auch 
2019 so vielfältig und spannend 
wie die Stadtgesellschaft selbst. 
In dieser Sonderausgabe der 
„Wohnen in Potsdam“ stellen 
wir die Projekte vor.

Die Auswahl will wohl über-
legt sein, jeder Besucher der 
Website hat genau eine Stim-
me. Das Ergebnis der Abstim-
mung wird am 24. September 
verkündet. Ende September 
werden die Gewinner bei einer 
feierlichen Abschlussveranstal-
tung ins gebührende Rampen-
licht gestellt.

Die Online-Abstimmung und 
alle Infos zum Wettbewerb und 
den Bewerberprojekten sind 
unter www.gemeinsam-fuer-
potsdam.de zu finden.

Ein Rekord: 40 gemeinnützig 
anerkannte Organisationen aller 
Art haben sich in diesem Jahr bei 
Gemeinsam für Potsdam bewor-
ben. Vereine, Bürgerstiftungen, 
gGmbHs, Freiwilligenagenturen 
oder Fördervereine haben bis 
zum Anmeldeschluss jeweils ein 
Projekt auf die Website www.ge-
meinsam-fuer-potsdam.de ge-
stellt. Jetzt sind die Online-User 
am Zug: Bis zum 22. September 
entscheiden Sie, welche der 
Projekte die oft knappe Kasse 
für ihren beispielhaften Einsatz 
zu einem besseren Zusammen-
leben in der Landeshauptstadt 
auffüllen können. Insgesamt 
60.000 Euro stehen als Preis-
gelder bereit.

Engagement für die 
Stadtgesellschaft

Den Förderwettbewerb hat 
die ProPotsdam GmbH zum ers-
ten Mal 2014 ausgeschrieben. 
Seit 2017 sind die Stadtwerke 
Potsdam mit im Boot. Schon 
seit vielen Jahren engagieren 
sich beide Unternehmen über 
ihren Versorgungsauftrag hin-
aus. Die ProPotsdam sieht sich 
in der sozialen Verantwortung 
für die Landeshauptstadt. Für 

Die Online-Abstimmung für die Preisvergabe von Gemeinsam für Potsdam 2019 hat begonnen

Die stolzen Preisträger 2018

den größten Wohnungsanbieter 
in der Landeshauptstadt ist die 
Förderung des nachbarschaft-
lichen Miteinanders ein ganz 
wichtiges Thema. Die Lebensbe-
dingungen der Mieterinnen und 
Mieter sowie der Bewohnerin-
nen und Bewohner in den Stadt-
teilen sollen stetig verbessert, 
die unterschiedlichen Kulturen 
in den Wohngebieten gefördert 
werden.

So engagiert sich die Pro-
Potsdam in vielen Bereichen 
im Rahmen ihres Spenden- und 
Sponsoringprogramms, sei es in 
der Förderung von Kindern und 
Jugendlichen, des Sports, der 
Wissenschaft, der Kultur oder 
im Rahmen sozialer Projekte. 
Darunter finden sich unter ande-
rem Aktionen des Begegnungs-
zentrums oskar. in Drewitz, 
der Comenius-Schule oder des 
Friedrich-Reinsch-Hauses im 
Schlaatz. Auch die Kinder- und 
Jugendarbeit der Sportvereine, 
unter anderem vom 1. VfL Pots-
dam, dem 1. FFC Turbine, dem KC 
Potsdam oder dem USV Potsdam 
sowie das Kindermusiktheater 
Buntspecht werden unterstützt.

Auch für die Stadtwerke 
Potsdam zählt gesellschaftlich 
verantwortungsvolles Handeln 
zu den zentralen Säulen der 
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Sport & FreizeitFußball verbindet: Der FSV Ba-
belsberg 74 e. V. will als gekrönte 
Landesmeisterinnen 2018/19 in 
die Regionalliga. Der Frauenverein 
steht für ein warmherziges, aber 
sportlich-ambitioniertes Miteinan-
der. In der nächsten Saison soll ein 
D-Juniorinnen-Team aufgebaut und 
die B-Juniorinnen gefördert werden.

Gemeinsam für den Jugendhand-
ball: Für den 1. VfL Potsdam 1900 
spielen über 250 Kinder und Ju-
gendliche. Unterstützt werden sie 
dabei von Ehrenamtlichen, die so 
wichtige Werte wie Offenheit und 
Toleranz vermitteln. Schon mit 
den Jüngsten sollen im nächsten 
Jahr wieder große Turniere ausge-
tragen werden.

Rollen für alle: Der stadtweit äl-
teste Skate- und BMW-Park im 
Lindenpark ist Teil der Arbeit 
des offenen Kinder- und Jugend-
hauses j.w.d.. Das Areal ist kos-
tenfrei nutzbar und damit alters- 
und sozialklassenübergreifend. 
Die Unterhaltung des Skateparks 
ist jedoch nur dank Spenden und 
Zuschüssen möglich.

Mini-Meile: Mit der Preußischen 
Meile engagiert sich der Potsda-
mer Laufclub seit 27 Jahren für 
laufsportliche Aktivitäten. An 
der Mini-Meile nehmen hunderte 
Schulkinder teil. Die körperliche 
Gesunderhaltung soll weiter ak-
tiv unterstützt und mithilfe eines 
gemeinsames Laufereignisses 
gefördert werden. 

Mädchen, tankt hier Kraft und 
Mut: Der Treff „Zimtzicken“ will 
das Selbstbewusstsein von 
Mädchen fördern und Schlüs-
selkompetenzen vermitteln. So 
helfen die Mitarbeiterinnen beim 
Schwimmen lernen, bringen das 
Bogenschießen oder die Selbst-
verteidungsform Krav-Maga bei 
und entführen auf den Reiterhof.

Wasserball-Schulprojekt: Der 
OSC Potsdam hat sich durch sei-
ne hoch engagierte Nachwuchs-
arbeit einen Namen gemacht. 
So werden beim Wasserball-
Schulprojekt Drittklässler mit der 
Sportart vertraut gemacht. Der 
Verein bittet, ihm bei diesem und 
weiteren neuen Projekten unter 
die Arme zu greifen.

„Wir sind gekommen, um zu blei-
ben“: Die 1. Damenvolleyball-
mannschaft des USV Potsdam hat 
sich dank viel ehrenamtlicher Un-
terstützung Platz 6 der Dritten Liga 
Nord erkämpft. Um in der nächsten 
Saison Auswärtsfahrten, Verpfle-
gungs- und Schiedsrichterkosten 
zu finanzieren, benötigt der Verein 
Unterstützung.

HipHop-Europameisterschaften 
nach Potsdam: Die RokkaZ-Crews 
wollen vom 17. bis 21. Juni 2020 
die IDO-Europameisterschaften 
HipHop, Breakdance und Electric 
Boogie in die MBS-Arena holen. 
Dafür bitten sie um Unterstützung 
bei den Kosten für Arena und das 
internationale Kampf- und Wer-
tungsgericht.

Kinder- und Familienfest des SC 
Potsdam e. V.: Am 18. August 
lädt der SC Potsdam alle Kinder, 
Jugendlichen, Erwachsenen und 
Senioren zum großen Familienfest 
ein. Im Sportpark am Kirchsteig-
feld werden von 10 bis 18 Uhr 
rund 40 Aktivitäten aus Sport, 
Kreativität, Kunst, Kultur und Spiel 
angeboten.

Schwitzen bringt zusammen: Bei 
einem Open-air-Fest wollen mehre-
re Vereine unter Federführung des 
Fuchsbau MMA Potsdam öffentlich 
und kostenlos Kampfsportarten de-
monstrieren. Dazu zählen Boxen, 
Kickboxen, Muay Thai, Brazilian 
Jujitsu, Ringen und Judo. Abge-
grenzte Mattenbereiche laden zum 
Ausprobieren ein.

As green as possible: Beim Schlös-
serlauf mit seinen 4.000 Teilneh-
menden will der veranstaltende 
Stadtsportbund Potsdam e. V. dem 
Umweltschutz noch mehr gerecht 
werden. Bei der Versorgung der 
Läufer nach Zieleinlauf im Luft-
schiffhafen ist geplant, die Plas-
tik- durch eine langfristigere Lösung 
mit Mehrwegbechern zu ersetzen.

Sport & Freizeit 
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Gedeckter Tisch: Zum siebten 
Mal wurde an zwei Tagen zum 
„Gedeckten Tisch“ vor allem für 
Bedürftige und sozial Benachtei-
ligte eingeladen. Neben einem 
Kinder- und Kulturprogramm bie-
tet die Gemeinde der Ev. St. Ni-
kolaikirche medizinische und so-
ziale Beratung und eine Kammer 
für Kleidung und Spielsachen an. 

Gemeinsam zuhören: Die „Night-
lines“ bieten seit den 1990er Jah-
ren den Studierenden ein offenes 
Ohr. Anonym und angstfrei kön-
nen alle Anliegen angesprochen 
werden. Die Nightline Potsdam 
e. V. wäre gerne Gastgeber eines 
Vernetzungstreffens, um sich mit 
Kolleginnen und Kollegen aus an-
deren Städten auszutauschen.

FAIR Boxen: Kinder und Jugend-
liche, darunter viele Geflüchte-
te, Mädchen und junge Frauen, 
kommen regelmäßig in die Trai-
ningsstätte am Neuen Palais. 
Hier stärken sie sich im Boxen, 
stellen gemeinsam Regeln auf 
und entwickeln Empathie. Die 
pädagogische Betreuung von 
FAIR unterstützt sie dabei.

Das ist ja abgefahren! Die Neue 
Grundschule Potsdam will ihre 
Kinder auch nach dem Unterricht 
fördern. 6- bis 13-Jährige sollen 
ihr eigenes Fahrrad verstehen 
und sich das Selberbasteln trau-
en. Der Förderverein Sterntaler 
e. V. wirbt für eine geeignete 
Werkstatt, Werkzeuge und wei-
tere Kleinigkeiten.

Bornstedter Sommerkneipe 2.0: 
Im Sommer ein kühles Getränk 
genießen? In Bornstedt fehlt es 
dafür an Begegnungsorten und 
gastronomischen Angeboten. Ei-
ne mobile Sommerkneipe wurde 
ein voller Erfolg. Der Stadtteilla-
den und der Verein mitMachen 
e. V. wollen sie mit der geeigne-
ten Ausstattung weiterführen.

Bürgermobil – Radeln für alle! 
Mit der eigens konstruierten 
Rikscha ermöglicht die Bürger-
stiftung Menschen im Alter und 
mit Behinderung kostenlose Spa-
zierfahrten durch Potsdam. Mit 
dem „Bürgermobil“ geht es raus 
aus den vier Wänden und rein ins 
Stadtleben, für mehr Begegnun-
gen und mehr Wir-Gefühl.

An die Ballettstange: Die AG 
„Ballett“ der Waldstadt-Grund-
schule vermittelt Kindern Spaß 
am Tanzen. Mit Elan üben sie in 
der 55 Jahre alten Schulsporthal-
le. Doch hier fehlen Spiegel und 
Ballettstangen. Der Förderverein 
der Waldstadt-Grundschule e. V. 
sammelt Stimmen für die An-
schaffung. 

1.000 Weihnachtsgeschenke: Zur 
Weihnachtszeit spüren bedürftige 
Kinder die sozialen Unterschiede 
besonders deutlich. Ein Geschenk 
soll ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. „HelpTo Smile“ ist ein 
Projekt von HelpTo, Online-Portal 
für soziales Engagement vor Ort 
vom Verein Neues Potsdamer  
Toleranzedikt e. V.

Nachbarschaft  
&  Soziales

Nachbarschaft & Soziales



Nachbarschaft  
&  Soziales

„Als Wohnungsunternehmen liegt der Schwerpunkt unserer Förderung 
natürlich auf dem Quartiersmanagement. Daher unterstützen wir 
immer eine Vielzahl an Nachbarschaftsfesten, wie im Stauden-
hof, im Bornstedter Feld oder in Potsdam-West. Und auch 
beim Ehrenamtspreis und beim Wettbewerb ‚Gemeinsam 
für Potsdam‘ ist es unser Ziel, den Zusammenhalt in 
Potsdam zu stärken. Erst durch das gelebte Mitein-
ander entstehen tragfähige Nachbarschaften und 
gelingt gutes Zusammenleben.“
Jörn-Michael Westphal, Geschäftsführer der  
ProPotsdam GmbH und der Stadtwerke  
Potsdam GmbH

Gelebtes Miteinander

www.gemeinsam-fuer-potsdam.de

Potsdam braucht Raum 9: Das 
Selbsthilfe-, Kontakt- und Informa-
tionszentrum SEKIZ e. V. möchte 
ab September 2019 einen neuen 
Raum im Vorderhaus der Her-
mann-Elflein-Straße 11 in unmit-
telbarer Nähe zur Brandenburger 
Straße anmieten. Doch dafür muss 
kräftig renoviert und ein Behinder-
ten-WC eingebaut werden.

Nachbarschaftsgarten Scholle 34: 
Eifrige Menschen haben das alte 
„Charly“ in Potsdam-West aus 
dem Dornröschenschlaf geholt. 
Sie kratzten 1.200 Quadratmeter 
frei, legten Beete an, gaben Hof 
und Terrasse eine neue Form. Und 
das Stadtteilnetzwerk Potsdam-
West e. V. hat viele weitere Pläne 
für das Areal.

Knackig, grün und SAUlecker: 
Jeden Tag richtig gute saisonale 
Lebensmittel von regionalen Bio-
Höfen zu verwenden, mit Kindern 
einen eigenen Acker zu bestellen 
und zusammen mit Leidenschaft 
den Kochlöffel zu schwingen – 
das ist DIE GRÜNE SAUEREI gUG. 
Denn alle Kinder haben eine ge-
sunde Ernährung verdient.

Mit dem Brandenburger Wün-
schewagen auf eine letzte Reise: 
Sterbenskranke Menschen schaf-
fen es nicht mehr, allein zu ver-
reisen. Der Wünschewagen des 
Arbeiter-Samariter-Bundes Lan-
desverband Brandenburg (ASB) 
bringt seit September 2016 seine 
Fahrgäste einmal noch zurück an 
ihre Sehnsuchtsorte – kostenfrei. 

Kiez (er)leben: Der Kinderclub 
„Einsteinkids“ und der Jugendclub 
„Club 91“ wollen Heranwachsen-
de und Familien motivieren, sich 
in Potsdam-West einzubringen. 
Neben Kinder- und Jugenddisco 
(wieder am 9. August) und Fami-
lienflohmarkt (am 1. September) 
sollen weitere Ideen zur Belebung 
des Stadtteils beitragen.

Grüne Damen und Herren: Nicht je-
der Patient bekommt während ei-
nes Krankenhausaufenthaltes Be-
such. Im Klinikum Ernst von Berg-
mann wirken die ehrenamtlichen 
„Grünen Damen und Herren“ einer 
drohenden Einsamkeit entgegen. 
Als Dankeschön will der Freundes- 
und Förderkreis Veranstaltungen 
für das Team ermöglichen.
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Kunst & Kultur

Kunst & Kultur

Mach Musik: Ziel des Programms 
„Mach Musik“ der Stiftung SPI ist 
es, verlässliche, musikorientierte 
Bildungskonzepte, Projekte und 
Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, zu halten und zu fördern für 
Kinder und Jugendliche von sechs 
bis 27 Jahren, unabhängig von der 
Herkunft oder finanziellen Hinter-
gründen.

LOCALIZE Festival: Das LO-
CALIZE Festival öffnet urbane 
Orte in Potsdam für zeitgenös-
sische Kunst. Unter wechseln-
den Schwerpunkten sucht das 
mehrtägige Festival die Ausei-
nandersetzung mit städtischem 
Raum im Wandel, Zwischenräu-
men für Gestaltung und Potenti-
alen von Partizipation. 

Klassensprecherfahrt zur Stär-
kung der Schulkultur: Damit die 
Klassensprecher des Bertha-von-
Suttner-Gymnasiums sich noch 
besser in den Fachgremien und der 
Schulkonferenz für die Positionen 
der Schülerschaft einsetzen kön-
nen, möchte der Förderverein der 
Schule eine Fortbildungsfahrt für 
die Schülervertretung organisieren. 

Noten für das Kiezorchester 
Babelsberg: Per Zeitungsanzei-
ge haben sich im Herbst 2018 
zwölf Laienmusiker im Kultur-
haus Babelsberg zusammenge-
funden, um gemeinsam Musik 
zu machen. Heute gehören 30 
Musiker im Alter von neun bis 
über 60 Jahren zum Kiezorches-
ter Babelsberg. 

Neue Kleidung und Instrumente für 
Potsdams musikalisches Aushänge-
schild: Im SG Fanfarenzug Potsdam 
machen Kinder und Jugendliche 
aus allen sozialen Schichten und 
Erwachsene jeden Alters gemein-
sam Musik. In diesem Jahr möchte 
der Verein seine Mitglieder u. a. mit 
neuen Poloshirts, Auftrittshemden 
und neuen Fanfaren ausrüsten. 

Nachgefragt! Kunst trifft Wissen-
schaft: Warum haben Menschen 
Haut und kein Fell? Was ist Zeit? 
Wer hat den Strom erfunden? Wie 
viele Sterne gibt es am Himmel? 
Diese und weitere Fragen stellen 
Kinder tagtäglich. Die Antworten 
liefert der proWissen Potsdam 
e. V. in der fünften Auflage des Kin-
derfragenheftes „Nachgefragt“.

Blickwinkel 1.0: Gemeinsam 
für Potsdam in der Mitte ak-
tiv sein – unter diesem Motto 
möchte die Stiftung Garnison-
kirche Potsdam zusammen mit 
Künstlern aus dem Kunst- und 
Kreativhaus Rechenzentrum im 
Herbst ein Ausstellungsprojekt 
auf der Baustelle des Garnison-
kirchenturmes realisieren.

„Digitales Lernen – eine Utopie?“: 
Wieviel Digitalisierung brauchen 
Kinder? Wie verändert sich da-
durch das Lernen? Wie soll die 
Bildung der Zukunft aussehen? 
Diese Fragen möchte das Team 
vom Potsdam bewegt Bildung e. V. 
während eines Bildungskongres-
ses mit Vorträgen und Workshops 
beantwortet wissen.

explore dance – Netzwerk Tanz für 
junges Publikum: Mit explore dance 
möchte die fabrik moves gUG zeitge-
nössische Tanzstücke für ein junges 
Publikum von etablierten Choreogra-
fen in Zusammenarbeit mit Potsda-
mer Schulen entwickeln. Ziel ist es, 
dabei zu helfen, eine landesweit be-
stehende Lücke im Kulturangebot für 
Kinder und Jugendliche zu schließen.

Geschichtenschätze für alle! Ge-
schichten lässt man sich gern 
erzählen. Dabei denken viele: 
„Literatur ist nichts für mich.“ Der 
Verein lit:pots e. V. möchte den Ge-
genbeweis erproben. In offenen Le-
sekreisen sollen Menschen einen 
neuen, entspannten, oft unvermu-
teten und persönlichen Zugang zu 
literarischen Texten finden.

STIF TUNG



Umwelt  
& Naturschutz

www.gemeinsam-fuer-potsdam.de
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Bunte Wiese – Artenvielfalt in der 
Stadt Potsdam: Mit den „Bunten 
Wiesen“ will der BUND Potsdam 
zu mehr Artenvielfalt in der Stadt 
verhelfen und gleichzeitig etwas 
für das Stadtklima tun. Wiesen 
helfen nicht nur der Artenvielfalt, 
sondern steigern auch die Luft-
qualität, da sie Staubpartikel aus 
der Luft filtern.

Gießt Eure Stadt (Bäume)! In Zei-
ten des Klimawandelns möchte 
der Campusgarten der FH Pots-
dam unter Beratung des Grün-
flächenamtes mit dem neu ent-
wickelten „Urban-Water-Cargo“ 
das Wässern von Straßenbäumen 
in der Modellregion Bornstedter 
Feld mit Hilfe der Bürger unter-
stützen.

Naturfreundejugend Branden-
burg – Freiwillige unterstützen! 
Mit vielfältigen Aktionen wie Fe-
riencamps, Seminaren und Work-
shops will die Naturfreundejugend 
Brandenburg Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene sowohl für 
Umwelt- und Naturschutzthemen 
sensibilisieren als auch bei Klima-
schutzvorhaben unterstützen. 

Umwelt & Naturschutz

Potsdam Arte va a Barcelona: 
2017 hatte das Art Boat Potsdam 
sechs Künstler aus Barcelona zu 
Gast in der Landeshauptstadt – 
nun ist der Gegenbesuch geplant. 
Sechs Maler aus Potsdam werden 
für sechs Wochen in einer Galerie 
in Barcelona zu sehen sein. Der 
Ausstellungstitel lautet schlicht 
„Potsdam Arte“. 

Förderung sozialer Gartenprojekte 
Der Kreisverband Potsdam der Gar-
ten- und Siedlerfreunde ist Schirm-
herr des neben der Kleingartenanla-
ge „Freundschaft 2001“ gelegenen 
Schulgartens der Karl-Foerster-
Grundschule und des „Flieder-Gar-
ten“ am Pfingstberg. Hier bauen 
Arbeitssuchende Gemüse für die 
Potsdamer Tafel an.

Umwelt vor – noch ein Tor! Muss 
Plastikmüll beim Fußballspiel im-
mer sein? Turbine Potsdam sagt: 
„Nein!“ Daher möchte der Fußball-
verein die Wegwerfbecher bei den 
Heimspielen des 1. FCC Turbine 
Potsdam e. V. aus dem Karl-Lieb-
knecht-Stadion verbannen und 
dafür wiederverwendbare Becher 
nutzen.

Wir Jubilieren: verbale!5 in 2020: 
Zum 5. Mal wird es im Herbst 2020 
die verbale! geben – Das interna-
tionale Erzählfestival in Potsdam. 
Das Jubiläum begeht der Erzähl-
werk e. V. im großen Stil. Alle, 
die schon einmal geladen waren, 
kommen wieder und entzünden ein 
wahres Feuerwerk der Geschich-
ten, der Sprachen und der Sinne.

Wortklänge Open Air 2020 – 
Akustische Musik trifft Poetry 
Slam: Das „Wortklänge“-Open-Air 
bildet jährlich den Höhepunkt der 
gleichnamigen Konzertreihe im 
Jugendclub „clubmitte“. Im Fokus 
steht dabei vor allem die Förde-
rung junger Künstler. Das Open-
Air-Konzert soll auch 2020 wieder 
im Fabrikgarten stattfinden. 

Werkstatt-Vielfalt und kindgerechter 
Ausbau der Schmiede: Das Werkhaus 
Potsdam ist das größte Haus der Ei-
genarbeit der Region. Sieben Werk-
stätten im Handwerksbereich stehen 
jedem Potsdamer zur freien Nutzung 
zur Verfügung. Bis Ende 2019 möch-
te der Inwole e. V. bessere Arbeitsbe-
dingungen und zusätzliche, altersge-
rechte Arbeitsplätze schaffen. 
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